
30. Juni 2025

Polizei sucht Zeugen nach Parkrempler
im Frankenberger Tor!

Polizei sucht Zeugen nach Parkrempler am 27. Juni in
Frankenberg. Hinweise werden erbeten, Kontakt unter

06451/72030.

Frankenberg, Deutschland - Es ist wieder einmal passiert: Ein
unschöner Vorfall hat sich auf dem Parkplatz des
Einkaufszentrums „Frankenberger Tor“ in Frankenberg ereignet.
Am Freitag, den 27. Juni, kam es zwischen 14.40 Uhr und 16.30
Uhr zu einem Parkrempler, bei dem eine Autofahrerin mit einem
roten Ford Focus ST-Line Schäden in Höhe von rund 1500 Euro
an ihrem Fahrzeug feststellte. Der Verursacher hat sich nicht
gemeldet und leider auch keine Nachricht hinterlassen, wie 
112-magazin.de berichtet.

Warum die Polizei um Hinweise bittet, ist klar: Es könnte jede:r
sein, der oder die keine Verantwortung übernommen hat,
obwohl das nicht nur moralisch fragwürdig ist. Gerade bei solch

https://112-magazin.de/waldeck-frankenberg/kb-polizei/item/39225-polizei-sucht-verursacher-nach-parkrempler


einem Vorfall ist es wichtig, den Schaden ordnungsgemäß zu
melden, denn es drohen auch bei Schäden unter 200 Euro
strafrechtliche Konsequenzen. Für betroffene Fahrer:innen kann
es hilfreich sein, einen unabhängigen Kfz-Sachverständigen
hinzuzuziehen. Das Fachunternehmen von Sertac Dede etwa
bietet Unterstützung rund um die Uhr, auch am Wochenende,
und die Begutachtung ist für Geschädigte kostenfrei, wie auf 
dede-kfz.de zu lesen ist.

Rechtliche Aspekte und Prävention

Jeder, der als Verursacher eines Parkremplers dokumentiert
wird, sollte wissen, dass man nicht einfach den Unfallort
verlassen darf. Mindestens 30 Minuten sollte man warten, um
sicherzustellen, dass der Geschädigte auch informiert wird.
Andernfalls muss die Polizei verständigt werden. Wer einfach nur
einen Zettel hinterlässt, riskiert, dass dies nicht anerkannt wird.
Vor allem, da bei Fahrerflucht strenge rechtliche Regelungen
gelten. Dies reicht von geldlichen Strafen bis zu Freiheitsstrafen,
was niemand auf sich nehmen möchte. Mehr dazu hat 
kroschke.de zusammengetragen.

Um Parkremplern vorzubeugen, sind technische Hilfsmittel wie
Rückfahrkameras und Einparkhilfen äußerst nützlich. Auch die
Wahl des Parkplatzes kann das Risiko minimieren. Wo man sein
Fahrzeug abstellt, spielt eine erhebliche Rolle. Auf belebten
Parkplätzen, wo viel Betrieb ist, kann es sonst schnell zu
unangenehmen Situationen kommen.

Wie geht es jetzt weiter?

Die Polizei in Frankenberg hat die Bürger:innen nun aufgerufen,
Hinweise zu dem Vorfall zu geben. Wer etwas beobachtet hat
oder Informationen über den Verursacher hat, möge sich bitte
unter der Telefonnummer 06451/72030 melden. Ein guter
Nachbar oder Zeuge kann hier ganz entscheidend helfen, um
den Fall aufzuklären.

https://dede-kfz.de/tipps/parkrempler/
https://www.kroschke.de/magazin/post/rechtliches-strassenverkehr/parkrempler


Letztendlich ist jeder, der in einen solchen Vorfall verwickelt
wird, gut beraten, die richtigen Schritte zu unternehmen, um
den Schaden zu klären. Und nicht vergessen: Humanity ist das,
was zählt – auch im Straßenverkehr!

Details
Ort Frankenberg, Deutschland
Quellen 112-magazin.de

dede-kfz.de
www.kroschke.de

Besuchen Sie uns auf: nag-hessen.de
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